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BM für Justiz 

Anfragebeantwortung 
 

Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 14282/J-NR/2013 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Rupert Doppler und weitere Abgeordnete haben an mich 

eine schriftliche Anfrage betreffend „Mangel an Richtern und Rechtspflegern in 

Insolvenzverfahren“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage wie folgt: 

Zu 1: 

Folgende Kapazitäten (in Vollzeitkräften) an Richterinnen, Richtern, Rechtspflegerinnen und 

Rechtspflegern sind in der Justiz in Insolvenzsachen eingesetzt: 

 

BMJ-Pr7000/0089-Pr 1/2013 
 
REPUBLIK ÖSTERREICH 
DIE BUNDESMINISTERIN FÜR JUSTIZ 

 

 
Museumstraße 7 
1070 Wien 
 
Tel.: +43 1 52152 0 
E-Mail: team.pr@bmj.gv.at  
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Richter
Rechts-
pfleger

Gesamt Richter
Rechts-
pfleger

Gesamt Richter
Rechts-
pfleger

Gesamt

OLG-Sprengel Wien 12,83 12,55 25,38 14,33 12,78 27,11 14,55 15,09 29,64
OLG-Sprengel Graz 5,51 5,19 10,70 5,42 5,40 10,82 6,09 5,76 11,85
OLG-Sprengel Linz 5,71 6,13 11,84 5,59 6,49 12,08 5,68 7,10 12,78
OLG-Sprengel Innsbruck 3,59 4,79 8,38 3,46 4,98 8,44 3,46 5,28 8,74
Bundessumme 27,64 28,66 56,30 28,80 29,65 58,45 29,78 33,23 63,01

Richter
Rechts-
pfleger

Gesamt Richter
Rechts-
pfleger

Gesamt Richter
Rechts-
pfleger

Gesamt

OLG-Sprengel Wien 13,62 16,65 30,27 13,53 18,94 32,47 13,57 25,94 39,51
OLG-Sprengel Graz 5,78 6,43 12,21 5,62 6,96 12,58 5,69 7,64 13,33
OLG-Sprengel Linz 5,68 7,83 13,51 5,41 7,73 13,14 5,4 7,46 12,86
OLG-Sprengel Innsbruck 3,56 5,56 9,12 3,93 6,21 10,14 3,99 6,65 10,64
Bundessumme 28,64 36,47 65,11 28,49 39,84 68,33 28,65 47,69 76,34

Basis: jahresbezogene Verwendungsdaten (PM-SAP MIS)

2007 2008 2009

2010 2011 2012

 

Wie der Vergleich des Personaleinsatzes im angesprochenen Bereich zeigt, hat das 

Bundesministerium für Justiz auf die Aufgabenvermehrung durch eine deutliche Aufstockung 

des Personaleinsatzes im Bereich der Rechtsprechungsorgane reagiert. 

Zu 2: 

 

* Stand: 9. April 2013 
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Zu 3: 

 

* Stand: 9. April 2013 

Zu 4: 

Wenn es an einem zur Deckung der Kosten des Insolvenzverfahrens voraussichtlich 

hinreichenden Vermögen fehlt, kann das Insolvenzverfahren unter bestimmten 

Voraussetzungen dennoch eröffnet werden. Eine dieser Voraussetzungen ist die 

Bescheinigung, dass ein außergerichtlicher Ausgleich gescheitert ist oder gescheitert wäre. 

Als Bescheinigung kann etwa eine Bestätigung einer anerkannten Schuldenberatungsstelle 

dienen. Es ist davon auszugehen, dass das Fehlen einer solchen Bescheinigung einer der 

Gründe ist, weshalb Schuldner an Schuldenberatungsstellen verwiesen werden. Dazu kommt, 

dass Schuldner oftmals nicht genau wissen, ob die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens für 

ihre spezielle Situation die richtige Lösung ist. Die dann notwendige umfassende Beratung 

kann nicht von den Gerichten, sondern nur von Schuldenberatungsstellen angeboten werden. 

 

Wien,        . Mai 2013 

 

 

 

Dr. Beatrix Karl 
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